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Ich habe das Gefühl, dass ich für 
etwas Größeres bestimmt bin, aber 
mein Alltag fühlt sich so klein an!

Kryon durch Lee Carroll, 21.1.2026 
Übersetzung: unbekannt   [  1  ]

Seid gegrüßt, ihr Lieben. Ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. Einige stellen 
im Moment eine sehr gute Frage. Sie sagen: »Es fühlt sich an, als würde ich an etwas 
arbeiten, das viel größer ist. Als käme etwas Großes auf mich zu – und trotzdem wirkt 
mein eigenes Leben so klein. Was ist da los? Warum fühle ich mich so?«

Ihr Lieben, ich bin hier, um euch zu sagen: Das ist absolut normal. Und es bestätigt genau 
das, was ich in den letzten Wochen gesagt habe, dass dieses Jahr 2026 eine besondere 
Energie in sich trägt, die ihr verstehen solltet.

Was viele von euch als alte Seelen wahrnehmen, ist das, was ihr werden werdet – oder 
die Potenziale dessen, was ihr werden könnt. Und wieder sagen wir: Ihr müsst verstehen, 
was das im Feld bedeutet. Das Feld ist das Bewusstsein der Menschheit – die Gedanken 
aller Menschen auf diesem Planeten. Angemessene Gedanken, unangemessene Gedan-
ken – alle fließen in dieses Feld. Es ist weder gut noch schlecht. Das Feld enthält einfach 
Bewusstsein. Und Bewusstsein ist Energie, ihr Lieben. Also ist auch das Feld Energie.

Es gibt viele Experimente dazu, und es wird sogar wissenschaftlich als Energie unter-
sucht. Dieses Bewusstsein im Feld ist etwas, das ihr in euch selbst spürt, denn das, was 
im Feld ist, ist nicht direkt die Zukunft – sondern das, was jetzt für die Zukunft vorberei-
tet wird. Und darin liegt etwas, das sich anfühlt, als würde es euch zu etwas Größerem 
drängen.

1	 https://www.kryon.de

Di
es

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

st
eh

en
 k

os
te

nl
os

 z
um

 A
us

dr
uc

ke
n,

 K
op

ie
re

n 
un

d 
Ve

rt
ei

le
n 

zu
r f

re
ie

n 
Ve

rf
üg

un
g.

Ur
he

be
rr

ec
ht

 u
nd

 a
lle

 V
er

ka
uf

sr
ec

ht
e 

in
 je

gl
ic

he
r F

or
m

 b
le

ib
en

 je
do

ch
 b

ei
m

 H
er

au
sg

eb
er

. [
kr

yo
n.

co
m

]

pe
rp

et
uu

m
m

ob
il

e.
ne

t



	 – 2 –	 2026-01-21_fuer-Groesseres-bestimmt_im-Alltag-so-klein_A4

Der Grund dafür ist: Vielleicht gibt es tatsächlich diesen Impuls. Vielleicht gibt es Mög-
lichkeiten für euch – und sie kommen. Man könnte sagen: Die Chancen beginnen sich 
bereits zu formen. Und ihr werdet sie entdecken und anfangen, daran zu arbeiten. Und 
daraus entstehen weitere Dinge, die größer sind als das, was ihr jetzt kennt.

Doch lasst uns auch darüber sprechen, lasst uns jetzt auch über vieles sprechen, was 
ich euch bereits gesagt habe – doch jetzt beginnt ihr, es wirklich klarer und tiefer zu 
erkennen.

Warum fühlt ihr euch gleichzeitig so klein? Warum eigentlich? Ihr Lieben, diese »alte 
Seele« – wenn man diesen Ausdruck verwenden möchte – ist tatsächlich etwas, das ihr 
alle in euch tragt, sonst würdet ihr diesem Programm jetzt gar nicht zuhören. Natürlich 
gibt es Unterschiede darin, wie lange ihr schon hier seid und was ihr erlebt habt – ver-
schiedene Ebenen also. Doch es sind die alten Seelen, die beginnen, sich für esoterische 
Dinge zu öffnen, weil sie spüren: »Gibt es eine größere Wahrheit? Gibt es etwas, das ich 
wissen sollte?«

Und ein Teil dieser größeren Wahrheit, den ihr erkennen könnt, ist dieser: Es gibt Ener-
gien, die euch helfen – und sie sind dafür da, euch auf diesem Planeten zu unterstützen. 
Es sind esoterische, metaphysische Energien – aber es sind reale Energien.

Und im Jahr 2026 haben wir euch gesagt: Eure Intuition wird stärker werden. Die Intui-
tion, auf die ihr euch in so vielen Dingen verlasst, wird zunehmen. Wenn diese intuitiven 
Fähigkeiten also zunehmen, werdet ihr beginnen, euch der Dinge bewusst zu werden, 
die kommen.

Noch einmal: Es ist keine Zukunftsvorhersage – sondern eher das Wahrnehmen von 
Potenzialen dessen, was ihr tun könntet. Und noch einmal: Warum fühlt ihr euch so 
klein? Diese letzten Jahre haben die alte Seele regelrecht »niedergedrückt«. So kann ich 
es am besten beschreiben. Die Jahre 2023, 2024, 2025 – das waren keine wirklich guten 
Jahre. Und mit »nicht gut« meine ich: Sie waren nicht normal.

Wie viele von euch alten Seelen haben es als schwierig empfunden? Ich habe das schon 
zuvor erklärt, im ersten Channeling von 2026. Aber hier sind wir wieder, weil ihr genau 
diese Frage stellt: »Warum fühle ich mich so klein?«

Diese Energie hat die Lebensfreude einfach nicht wirklich zugelassen. Das müsst ihr 
hören – und ihr müsst es immer wieder hören. Warum ihr euch so fühlt, obwohl gleich-
zeitig etwas anderes geschieht. Es liegt daran, dass sich etwas verändert. Und diese 
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Veränderung haben wir euch angekündigt. Sie ist Teil dessen, was »geplant« war – Teil 
dieses großen Wandels. Der Schneeball rollt bereits den Hügel hinunter – das ist im Feld.

Vielleicht erkläre ich das gleich noch einmal genauer. Aber zuerst sollt ihr wirklich ver-
stehen, warum ihr euch so klein fühlt. Diese alte Energie der Erde ist wirklich alt. Es ist 
die Energie eures Großvaters – und seines Großvaters. Eine Energie, die schon immer 
hier war. Es ist die Energie des Bewusstseins. Keine spezielle »dunkle Energie« – sondern 
einfach die Art, wie die Menschheit denkt. Und genau das war lange im Feld: Wie die Welt 
über das Leben denkt, welchen Wert das Leben hat, und wie sich das langsam verändert 
hat.

Aber es geht noch um mehr: Geht es der Menschheit wirklich um Mitgefühl? Hat Mitge-
fühl jemals im Mittelpunkt gestanden? Die Antwort ist: Nein. Und was ist mit Geld? Hat 
Gier die Welt geprägt? Natürlich – schon immer. Und doch beginnt sich das zu verändern. 
Es verändert sich wirklich, ihr Lieben. Und genau das werdet ihr sehen.

Wenn ihr euch also klein fühlt, dann geht es euch wie vielen anderen. Diese Energie hebt 
euch nicht an in Richtung Freude oder Leichtigkeit. Im Gegenteil – sie drückt euch eher 
nach unten, in Richtung Zweifel oder sogar Niedergeschlagenheit.

Manche von euch müssen das hören: Diejenigen, die sagen: »Warum komme ich nicht 
voran? Warum fühlt es sich an, als würde alles gegen mich arbeiten? Früher war das 
nicht so. Ich dachte, ich hätte eine gute Verbindung zu Spirit – und jetzt bin ich mir nicht 
mehr sicher ...«

Wenn du zu denen gehörst, die so fühlen, dann hat die alte, dunklere Energie – ich würde 
sagen: die alte Energie – ihre Wirkung ziemlich gut entfaltet, denn sie will dich zurück-
ziehen. Zurück in die alte Energie. Sie will nicht, dass du nach vorne schaust. Sie will 
nicht, dass du erkennst, dass sich etwas verändert – dass Licht kommen könnte oder 
dass die Menschheit sich tatsächlich wandelt. All das möchte sie nicht, denn es stört 
das, was »normal« ist. Und dieses »Normal« ist genau das, wovon die alte Energie lebt: 
Kontrolle, Systeme, Strukturen – alles. Doch das beginnt sich zu verändern.

Was passiert, wenn eine Bevölkerung plötzlich erwacht und eine größere Wahrheit 
erkennt – und gleichzeitig all das Unschöne sieht? Die Antwort ist: Sie beginnt, es zu ver-
ändern. Nicht unbedingt durch Revolution, sondern Schritt für Schritt. Eine Menschheit, 
die erwacht, beginnt mit dem Licht zu arbeiten. Menschen finden sich zusammen, Licht-
arbeiter verbinden sich – und genau das verändert alles. Das ist es, was jetzt geschieht – 
in diesem Jahr und darüber hinaus.
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Und wir haben euch vom Feld erzählt. Was ist im Feld? Es sind die Gedanken aller 
Menschen. Alles, woran gerade gearbeitet wird. Aber nicht jeder nimmt alles wahr. Das 
Feld ist so aufgebaut, dass alte Seelen genau das wahrnehmen, was sie brauchen.

Was wäre, wenn ich dir sage: Im Feld liegen deine zukünftigen Möglichkeiten? Möglich-
keiten, die sogar deinen Lebensweg verändern können. Was wäre, wenn ich dir sage: 
Im Feld gibt es einen Raum, in dem du mehr Frieden spüren kannst? Weil sich dort dein 
Selbstbild verändert? Was wäre, wenn im Feld Möglichkeiten liegen, endlich zur Ruhe zu 
kommen – trotz der chaotischen Welt um dich herum?

Und du sagst plötzlich: »Wow! Ich fühle mich so viel besser in Bezug auf die Liebe 
Gottes in mir.« Fast so, als wäre die Sonne aufgegangen. Ich habe dieses Bild schon öfter 
verwendet.

Ihr Lieben, wir sehen bereits die Entfaltung einer helleren Zukunft, die jetzt schon im Feld 
vorhanden ist. Und genau das spürt ihr. Und das ist auch der Grund für diesen inneren 
Widerspruch: Warum fühlt ihr euch gleichzeitig klein und doch voller Hoffnung? Jetzt 
wisst ihr warum.

Wie kann beides gleichzeitig wahr sein? Nun – eines davon ist wahr, und eines ist es 
nicht. Ich gebe euch einen Hinweis, welches nicht: Die alte Energie wird verschwinden. 
Langsam – sehr langsam. Und ihr werdet sehen, was dieser »Schneeball« mit sich bringt. 
Der Schneeball ist die Metapher für all die Veränderungen, die bereits im Feld sind, die 
vorbereitet werden und die die Menschheit zum Besseren verändern. Ein Schneeball, 
der Mitgefühl dorthin bringt, wo ihr es nicht erwartet. Eine neue Art von Wirtschaft, eine 
neue Form von Regierung.

Viele Dinge werden entstehen, die ihr so nicht erwartet habt. Ich möchte, dass ihr darauf 
wartet und sie erkennt. Ihr werdet sie erkennen, denn sie sind erfüllt von Mitgefühl, von 
Liebe, von echtem Interesse am Wohl anderer.

Was wäre, wenn ihr plötzlich Entscheidungen aus der Politik seht, die wirklich von Mit-
gefühl getragen sind? Würdet ihr nicht sagen: »Moment ... hier verändert sich etwas«? 
Die meisten von euch würden das, denn das ist nicht das, was ihr gewohnt seid.

Natürlich wird es immer noch Widerstand geben. Aber wenn ihr echte Mitgefühl-basierte 
Entscheidungen seht, dann ist das der Anfang. Dann erkennt ihr, was geschieht. Das 
Bewusstsein des Planeten bestimmt letztlich, was passiert. Denn auch die, die führen, 
beginnen dieses Bewusstsein zu spüren.
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Oft sind es die Jüngeren, die neue Generation, die damit aufwächst und beginnt, Dinge 
zu verändern. Wir haben euch schon früher gesagt: Die alte Garde geht – und ihr werdet 
es sehen.

Vielleicht geht sie euch nicht schnell genug, doch wenn es geschieht, wird sie nicht ein-
fach durch eine neue alte Garde ersetzt. Ihr werdet darauf achten, dass diejenigen, die 
nachkommen, jünger sind, bewusster, mitfühlender – vielleicht sogar durch jene, die ihr 
»Indigo« nennt. Das ist es, was wir euch schon gesagt haben. Und genau deshalb spürt 
ihr all das jetzt.

Ihr Lieben – ihr habt recht: Ihr seid größer, als ihr denkt. Achtet darauf.

Ich bin in Liebe mit euch allen.

Und so ist es.


